
1949-1989  DDR  Deutsche
Demokratische Republik

1947  Vereinbarung  zur  40-jährigen
Besetzung Deutschlands
siehe Artikel in ChroniWi

19xx Wahllügen
„Die Kommunisten kamen an die Macht, weil sie den Massen eine
andere, eine wahrhaftigere Form der Mitbestimmung versprochen
haben: die Rätedemokratie. Die Idee hatte Charme, wurde aber
von den Kommunisten höchst selbst verraten. Sehr schnell trat
an  die  Stelle  der  Arbeiter-  und  Bauernmacht  die  Partei,
diesmal  eine  einzige,  ´immer  recht  Habende´,  ohne  jede
Opposition und Korrektiv. Aus der versprochenen ´Diktatur des
Proletariats´ wurde die Diktatur des Politbüros der SED, wenn
nicht  gar  eine  Diktatur  des  Generalsekretärs.  Der  doppelt
gemobbelte  Begriff  ´Volksdemokratie´  war  der  reine
Etikettenschwindel.“  Jürgen  Elsässer  in  COOMPACT  9/2018

1961 Bau der Berliner Mauer
siehe Artikel in der ChroniWi

1973 Aufnahme in die UNO
siehe Artikel in der ChroniWi

1990 Beitritt zur BRD
Grundlage:  2+4  Vertrag  von  1990  (siehe  Artikel  in  der

http://chroniwi.goldwert-akademie.de/1949-1989-ddr-deutsche-demokratische-republik/
http://chroniwi.goldwert-akademie.de/1949-1989-ddr-deutsche-demokratische-republik/
http://chroniwi.goldwert-akademie.de/1947-vereinbarung-zur-40-jaehrigen-besatzung-deutschlands/
http://lexoekon.goldwert-akademie.de/demokratie/raetedemokratie/
http://chroniwi.goldwert-akademie.de/1961-1989-berliner-mauer/
http://chroniwi.goldwert-akademie.de/1973-aufnahme-der-ddr-in-die-uno/
http://chroniwi.goldwert-akademie.de/1990-zwei-plus-vier-vertrag/


ChroniWi)
Mit  der  Verabschiedung  des  Einigungsvertrages  durch  die
Volkskammer  der  DDR  und  dem  Bundestag  der  BRD  wurde  der
Beitritt der DDR zur BRD am 3. Oktober 1990 erklärt.

2019 Nachruf
„Die DDR war der deutschere Staat von beiden. Im Unterricht
wurden mit der Vermittlung der Klassiker (von Goethe bis Marx)
die Traditionen des deutschen Volkes bewahrt. Das Kinderlied
´Unsere  Heimat´  ist  eine  der  im  patriotischen  Sinne
rührendsten  Liebeserklärungen.“  Jürgen  Elsässer  in  COOMPACT  9/2018

2019  Nachruf  auf  die
Bildungspolitik der DDR
„Das Bildungswesen war in der DDR viel besser als in der BRD.
In den 1980er Jahren gehörten die Kinder von Übersiedlern aus
der DDR selbst in Baden-Württemberg immer zu den Besten der
jeweiligen Klasse. Rechtschreibung, Rechnen, Sport, Disziplin,
Höflichkeit – alles hat gestimmt. Die hochwertige Schulbildung
ermöglichte es den DDR-Bürgern, die allgegenwärtige Propaganda
der SED zu durchschauen. Um im Wettlauf gegen die Kapitalisten
zu siegen, lieferten die Kommunisten ihren Bürgern dummerweise
auch jene geistigen Waffen (wie z.B. die Lehre vom Dialektisch
Historischen  Materialismus  oder  der  Klassischen  Politischen
Ökonomie), die sie später gegen das SED-Regime einsetzten.
Dagegen wurde die heutige Jugend der BRD von ihren Lehrern und
Erziehern  regelrecht  verdummt.  Erschwerend  kommt  heute  die
linke Gleichschaltung der medialen Lügenpresse hinzu, so daß
die  heutigen  Menschen  nicht  mehr  in  der  Lage  sind,  die
permanente Meinungsmanipulation zu durchschauen.“ Jürgen Elsässer in

COOMPACT 9/2018, mit Adaptionen von IE, 2020



2019 Nachruf auf den Antifaschismus
in der DDR
„Durch die konsequente Unterscheidung der SED zwischen der
Nazi-Führung und dem deutschen Volk wurde den Bürgern im Osten
der penetrante Schuldkult erspart. In der Nationalhymne von
Becher hieß es zurecht: ´… der Zukunft zugewandt´.“ Jürgen Elsässer in

COOMPACT 9/2018


